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DFG und WR begrüßen Beschlüsse von Bund und Ländern  
zur Weiterentwicklung der Exzellenzstrategie 
 
Zu den heutigen Beschlüssen der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK) zur Weiterent-
wicklung der Bund-Länder-Initiative zur Förderung von Spitzenforschung an den Universitäten 
(„Exzellenzstrategie“) erklären als Vorsitzende des Expertengremiums und der Exzellenzkommis-
sion die Präsidentin der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), Professorin Dr. Katja Becker, 
und die Vorsitzende des Wissenschaftsrats (WR), Professorin Dr. Dorothea Wagner: 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft und der Wissenschaftsrat begrüßen die heutigen Beschlüsse 
der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz zur Weiterentwicklung der Exzellenzstrategie. Damit ste-
hen nunmehr die Rahmenbedingungen für die zweite Wettbewerbsphase fest, und die Ausschrei-
bungs- und Begutachtungsverfahren für beide Förderlinien können wie geplant starten.  

Vor allem mit dem nun vereinbarten Mittelaufwuchs ab 2026 sowie der Möglichkeit, künftig bis zu 
70 Exzellenzcluster fördern zu können, wird die Dynamik im Wettbewerbsraum der Exzellenzstrate-
gie auch in herausfordernden Zeiten erhalten. Ebenso zu begrüßen ist, dass daran festgehalten wird, 
in der nächsten Runde bis zu vier weitere Exzellenzuniversitäten bzw.- verbünde zu fördern. Dies sind 
klare Signale für die Wissenschaft und die weitere Stärkung der Spitzenforschung an Universitäten in 
Deutschland. 

Nach der heutigen Sitzung der GWK wird nun das Expertengremium für die Exzellenzstrategie am 
30. November und 1. Dezember über die weitere Ausgestaltung der Beschlüsse beraten. Für den 
15. Dezember ist dann die Ausschreibung für die zweite Wettbewerbsphase der Förderlinie Exzellenz-
cluster vorgesehen. Am selben Tag findet eine Informationsveranstaltung im digitalen Format statt, 
zu der die antragsberechtigten Universitäten bereits eingeladen wurden.  

Weiterführende Informationen 

Medienkontakt 

Marco Finetti, Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der DFG, Tel. +49 228 885-2230, marco.finetti@dfg.de 

Dr. Christiane Kling-Mathey, Leiterin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit des WR, Tel. +49 221 3776-243,  
presse@wissenschaftsrat.de 

Ansprechpersonen in den Geschäftsstellen von DFG und WR für die Förderlinien 

Exzellenzcluster: Dr. Christine Petry, Leiterin Gruppe Exzellenzstrategie und Forschungsimpulse,  
Tel. +49 228 885-2355, christine.petry@dfg.de 

Exzellenzuniversitäten: Dr. Inka Spang-Grau, Leiterin Abteilung Exzellenzstrategie, Tel. +49 221 3776-281, 
spang-grau@wissenschaftsrat.de 

Ausführliche Informationen zur Exzellenzstrategie auch unter 

www.dfg.de/exzellenzstrategie www.wissenschaftsrat.de/exzellenzstrategie  
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